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„Die versteckten Kosten 
müssen untersucht werden“



Verkehr am Wendepunkt

Der neue Professor am Institut für Verkehrswesen ist ein ausgesprochen 
fröhlicher Mensch. Pandemiebedingt auf einer Bank im Türkenschanzpark 
sitzend, könnte man mit ihm ganze Nachmittage verplaudern. Denn Susilo 
hat eine spannende Laufbahn vorzuweisen. Geboren auf Java, einer Insel, 
deren Charakter sich meilenweit vom touristenüberschwemmten Bali un-
terscheidet, entwickelte Susilo als Mittlerer von drei Brüdern eine ähnliche 
Neigung zur Technik wie sein Vater, ein Ingenieur, der an der Universität 
in Java lehrt.

Bevor Susilo Java verließ arbeitete er für verschiedene Projekte der Welt-
bank, um dann in Kyoto die Dissertation abzuschließen.

„Es war hilfreich, dass mein Professor auch an der Universität in Kaliforni-
en lehrte und es kein Sprachproblem gab“. Klar war Japan ein sehr kom-
plexes Pflaster: „Japaner sagen nie direkt nein, es immer verklausuliert“. 
Und was sein Fach betrifft: „Die Züge in Japan müssen sekundengenau 
pünktlich sein, unvorstellbar in Europa.“

Als Susilo sein Studium in Japan beendete, kehrte er für eine Weile nach 
Indonesien zurück, bevor ihm eine Forschungsstelle an der TU Delft an-
geboten wurde. Susilo wurde zum international tätigen Wissenschaftler. 
Von der TU Delft gings vier Jahre nach Bristol, Großbritannien, nach vier 
Jahren in Bristol übersiedelte er für acht Jahre nach Stockholm, bevor er 
an die BOKU kam. 

Unterschiede zwischen Schweden und Österreich? „Für die Schweden 
ist es ein nationales Anliegen, Forschung und Technologie weiterzuent-
wickeln. Sie wollen die besten Leute der Welt und locken Start-ups an. 
In meinem Department an der Uni waren 80 % der Mitarbeiter*innen aus 
dem Ausland. In Schweden arbeiten Industrie und Universität viel enger 
zusammen. Die Konzerne nehmen jedoch keinen Einfluss auf die For-
schung. Wenn jemand an etwas forscht, was für den Konzern nützlich er-
scheint, picken sie sich den für sich raus. In Österreich ist die Ausbildung 
eher „hands-on“ und bringt sehr gute Ingenieure hervor. Das Forschungs-
programm scheint hier sehr fokussiert zu sein.“
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„Unser tägliches Leben und unsere 
Stadt sind ein riesiges Reallabor“



Susilo hat als „Hardcore“-Ingenieur begonnen, diese Perspektive hat sich in 
Japan ein wenig geändert. Er merkte, dass er die Sozialwissenschaften mit-
einbeziehen muss. „Bevor man Straßen und Transportsysteme baut, muss 
man sich überlegen, wie und warum entscheiden sich Menschen zu wel-
cher Transportart? Wie können wir das Verkehrssystem so gestalten, dass 
es den Bedürfnissen der Menschen gerecht wird und den Zielen unserer 
Stadtentwicklung entspricht?“ Der städtische Verkehr unterscheidet sich in 
Stockholm diametral von Wien. „Ich denke, ein Punkt ist, dass das Wetter 
in Schweden sehr extrem ist. Kalt und dunkel im Winter, im Sommer warm 
und taghell. Daher ist die Art des Verkehrs je nach Jahreszeit unterschied-
lich. Wenn in Stockholm Sommer ist, gehen die Schweden Radfahren und 
Segeln und leben in ihren Sommerhäusern auf den Inseln, die Österreicher 
wandern in den Bergen. Aber beide Städte haben eine hervorragende Le-
bensqualität und sind weltweit Vorbild für nachhaltige Städte.“  

Datensammlungen können bei Analysen helfen, „ich liebe Zahlen“, sagt 
Susilo. „Das Verkehrswesen ist gerade an einem Wendepunkt, die Corona-
krise hat diesen Übergang noch beschleunigt. Die Industrie feiert die 
Digitalisierung. Sie schürt geradezu Euphorie. Aber man muss analysie-
ren, was die Folgen sind. Wie wird sich das auf die Gesellschaft und die 
Umwelt auswirken? Man denke zum Beispiel nur an die allgegenwärtigen 
Sensoren für selbstfahrende Autos. Die versteckten Kosten müssen unbe-
dingt untersucht werden. Unser tägliches Leben und unsere Stadt sind ein 
riesiges Reallabor, das voller Inspiration und hungrig nach Innovation und 
Verbesserung ist.“
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Yusak Octavius Susilo
Born in 1976 on Cirebon, Indonesia

Work experience

10/2019 – present 	 BMK Endowed Professorship in Digitalisation and Automation in 
		  Transport and Mobility System 
		  Universität für Bodenkultur, Institut für Verkehrswesen, Wien (Austria)

09/2016 – 09/2019 	 Full Professor in Transport Analysis and Policy 
		  Kungliga Tekniska högskolan, Stockholm (Sweden)

03/2013 – 09/2016 	 Associate Professor in Transport Analysis and Policy 
		  Kungliga Tekniska högskolan, Stockholm (Sweden)

08/2011 – 03/2013 	 Assistant Professor in Transport Analysis and Policy 
		  Kungliga Tekniska högskolan, Stockholm (Sweden)

09/2008 – 08/2011 	 Senior Lecturer in Transport and Spatial Planning
		  University of the West of England, Bristol (the United Kingdom)

08/2007 - 09/2008	 Lecturer in Transport and Spatial Planning
		  University of the West of England, Bristol (the United Kingdom)

04/2006 – 08/2007 	 Postdoctoral Research Fellow
		  Technische Universiteit Delft, Delft (the Netherlands)

Education and training

06/2012	 Docent (Habilitation) i transportanalys och transportpolicy	
	 Kungliga Tekniska högskolan, Stockholm (Sweden)
		  Transport Analysis and Policy

2007 – 2008	 Postgraduate Certificate in Teaching and Learning in Higher Education 	
	 (PGCert. TLHE) University of the West of England, Bristol (the United Kingdom)
	
09/2002 – 09/2005	 Doctor of Engineering (D.Eng.), Kyoto University, Kyoto (Japan)	
	 Civil Engineering Systems, Travel Behaviour Analysis

08/1998 – 05/2000	 Master of Science, Bandung Institute of Technology, Bandung (Indonesia)
		  Transportation Engineering, Pavement Management, 
		  Transport Modelling

08/1994 – 05/1998	 Bachelor of Engineering (Hons.)	
	 Maranatha Christian University, Bandung (Indonesia)
		  Civil Engineering, Transport Engineering and Pavement Management
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